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KOMMANDANTENB
Liebe Grestnerinnen, liebe Grestner!

Mit unserem Jahresbericht wollen wir sie wieder über die  
Geschehnisse in unserem Feuerwehrwesen im abgelaufenen 
Jahr informieren.  

Die Pandemie konnte Gott sei Dank den Zusammenhalt und 
die Einsatzbereitschaft in unserer Feuerwehr nicht schmälern. 
Auch wenn die Ausbildung und die Feierlichkeiten für zwei Jahre  
gestoppt wurden, so sind die Aktivitäten in unserem Feuerwehr-
wesen längst wieder voll angelaufen. Übungen, Schulungen und 
Kurse wurden intern, auf Bezirksebene und im NÖ Feuerwehr- 
und Sicherheitszentrum mit Erfolg absolviert. Am 12. November 
2022 absolvierten 8 Kameraden die Ausbildungsprüfung Lösch-
einsatz in der Stufe Bronze mit Erfolg. Herzliche Gratulation allen 
Kameraden/Innen für die bestandenen Leistungsprüfungen in 
den verschiedenen Bereichen. Danke unserem Ausbilder in der 
Feuerwehr OBM Michael Glinz für sein Engagement und für die 
vielen aufgewendeten Stunden in seiner Freizeit. 

Vom NÖ Landesfeuerwehrverband wurde die FF – Gresten gemein- 
sam mit anderen Feuerwehren zu einem Katastrophenhilfs-
dienst bestellt. Mit dem Versorgungsfahrzeug wurden von uns 
medizinische Geräte vom LKH Scheibbs nach Gallbrunn, in der 
Nähe von Schwechat, geliefert. Von dort aus erfolgte der  
Abtransport der Hilfsgüter in die Ukraine. 

Im Juli 2021 wurde unser neues HLFA-2 (Hilfeleistungsfahr-
zeug 2) von der Fa. Rosenbauer im Wert von 499.000€ über die  
Bundesbeschaffung GmbH (BBG) beauftragt. Nach mehreren 
Monaten Lieferverzögerung konnten wir endlich am 24.11.2022 
mit einer Tageseinschulung bei der Fa. Rosenbauer unser neues 
HLFA-2 übernehmen. Die Finanzierung wird von der Gemeinde  
Gresten, dem Land Niederösterreich und der Freiwilligen Feuer- 
wehr  Gresten übernommen. Da dieser Ankauf mit hohen Kosten 
verbunden ist, möchte ich mich nochmals bei unserem Herrn 
Bürgermeister Harald Gnadenberger MSc, sowie dem gesamten 
Gemeinderat für die kooperative Zusammenarbeit herzlichst  
bedanken!

Ein großer Dank gebührt auch unserem Fahrmeister OLM Stefan 
Thalhammer und seinem Gehilfen LM Manuel Egger für ihren Ein-
satz, für die gut aufbereiteten Sitzungen und die Organisation der 
Fahrzeugbesichtigung bei anderen Wehren in den letzten Jahren.

Insgesamt wurden im abgelaufenen Jahr 3.000 Stunden im  
Feuerwehrwesen investiert. Davon waren ein sehr schwerer 
landwirtschaftlicher Unfall und ein brennender LKW die heraus- 
forderndsten Einsätze.

Für dieses Engagement, den Idealismus und die freiwillige Zeit-
aufwendung darf ich mich bei allen Kameraden/Innen, sowie 
ihren Familien und Freunde/Innen recht herzlich bedanken. 

Ganz besonders freut es mich, dass 
sich im November 2022 7 junge  
Burschen bei der Jugendfeuerwehr  
angemeldet haben. Die Jugend ist 
für unsere Feuerwehr ein wichtiger  
Bestandteil, denn sie ist die Genera-
tion der Zukunft für unsere Feuerwehr.  
Für die umfangreiche und intensive  
Jugendarbeit, danke ich unserem Ju-
gendbetreuer LM Jonas Ebner und  
seinem Gehilfen FM Jonas Gfrerer 
recht herzlich. 

Nach zweijähriger Pause war unser traditionelles Feuerwehrfest  
wieder gut besucht. Danke der Bevölkerung für die großzügige  
Unterstützung. Sie tragen damit einen wesentlichen Teil für den 
Ankauf unserer Ausrüstung bei. Ganz im Vordergrund stand im 
Jahr 2022 unser verspätetes Jubiläumsfest für 150 Jahre FF –  
Gresten. Unser dazu gegründeter Festausschuss organisierte 
eine gemütliche Feier, bei der alle Feuerwehrkameraden/ 
Innen der Freiwilligen Feuerwehr Gresten und eine Ab- 
ordnung der umliegenden Feuerwehren und Grestner Vereine 
eingeladen  wurden. Danke dem ÖKB Ortsverband Gresten für  
die Bewirtung und unserem Feuerwehrkurat Franz Sinhuber 
für die würdige Feier. 

Für die intensiven Vorbereitungsarbeiten, die Gestaltung der 
Chronik und dem Festakt möchte ich mich beim Festausschuss, 
allen voran LM Ing. Johannes Käfer, dem Verfasser der Chronik, 
recht herzlich bedanken. Damit dieses Projekt gelingen konnte, 
hat unsere Grestner Wirtschaft wieder tief in die Tasche gegriffen 
und uns sehr großzügig unterstützt. Vielen Dank dafür!

Unerwartet mussten wir uns im Jahr 2022 leider von unseren 
Kameraden LM Heinrich Dötzl und EBM Herman Loibl verabschie-
den. Danke für euren Einsatz, wir werden euch in ehrenhafter 
Erinnerung behalten.

Ich bedanke mich bei meinem KDT Stellvertreter OBI Christoph 
Bauer, unserem Leiter des Verwaltungsdienstes OV Thomas 
Resch und seinem Stellvertreter V Stefan Schmuck für die gute 
Zusammenarbeit im Kommando. 

Somit wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, 
unfallfreies und erfolgreiches Jahr 2023.

Und verbleibe mit kameradschaftlichen Grüßen,

HBI Herbert Leichtfried
Kommandant der FF-Gresten

KOMMANDANTENBERICHT

www.facebook.com/ff.gresten



TÄTIGKEITSBERICHT
MITGLIEDER-STATISTIK

Aktiv Jugend Reserve Gesamt
männlich 63 7 12 82
weiblich 5 0 1 6
Gesamt 68 7 13 88

Mit Ende des Jahres 2022 verzeichnet die Freiwillige  
Feuerwehr Gresten folgenden Mitgliederstand:

EINSATZ-STATISTIK
Gesamt wurden im Berichtszeitraum, von 01.12.2021 bis 
30.11.2022, 433 Einsatzstunden der Mitglieder geleistet
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Brandeinsätze 5 5 5 3 7 6 2 3 5

technische  
Einsätze                 65 63 66 33 37 42 27 46 32

Fehlalarme                                 4 5 1 2 5 1 3 4 5
Brandsicher- 
heitswachen 3 6 2 2 5 4 3 0 1

TÄTIGKEITSBERICHT

In Ehrfurcht gedenken wir unseren verstorbenen Feuerwehr- 
kameraden. Ihre Kameradschaft und Treue seien uns ein Vorbild.

WIR GEDENKEN

† LM Heinrich Dötzl
war 51 Jahre Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Gresten  

verstarb am 12. August 2022

T2-PERSON IN NOTLAGE | 18.07.22

Ein 33-jähriger Landwirt aus der Marktgemeinde Gresten 
war am 18. Juli 2022, gegen 10 Uhr mit Mäharbeiten  
beschäftigt. Mit im landwirtschaftlichen Fahrzeug saß 
sein 11-jähriger Sohn.

Auf einer im Schatten liegenden Waldkante kam der 
Metrac auf der noch feuchten und steilabfallenden Wiese 
ins Rutschen. Zunächst schlitterte das Fahrzeug zirka 
100 Meter die Wiese hinab, ehe es in einer bewachsenen 
Böschung linksseitig kippte und gegen einen Obstbaum 
prallte. Durch die Wucht des Aufpralles schleuderte es 
den 33-jährigen Fahrzeuglenker unter den Rahmen der 
Fahrerkabine.

Der 11-jährige Sohn blieb bei dem Vorfall unverletzt und 
setzte die Rettungskette in Kraft. Durch die alarmierten 
Freiwilligen Feuerwehren Gresten und Gresten-Land 
konnte der Unfalllenker mittels Hebekissen und Seilzug 
befreit und nach notärztlicher Versorgung mit dem Ret-
tungshubschrauber Christophorus 15 in das Universitäts-
klinikum St. Pölten geflogen werden.

Text : LPD-NÖ und Ergänzungen von FF
Fotos: DOKU-NÖ und Ergänzungen von FF

Weitere Einsätze finden Sie unter www.ff-gresten.at

† EBM Hermann Loibl   
war 55 Jahre Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Gresten  

verstarb am 21. November 2022

WIR GRATULIEREN
EHLM Andreas Willenpart und LM Ilonka Schmid 
zum 60. Geburtstag.

EV Johann Ebner und LM Stephan Rechberger  
zum 70. Geburtstag

EHBI Heinz Latschbacher zum 75. Geburtstag

Stephan und Leopoldine Rechberger zur Goldenen 
Hochzeit



JUBILÄUMSFEST 150 JAHRE FF GRESTEN

JUBILÄUMSFESTJUBILÄUMSFEST

	 www.ff-gresten.at

Vor mehr als 150 Jahren wurde eine Freiwillige 
Feuerwehr in der Marktgemeide Gresten von unseren 
Vorfahren gegründet und hat sich stätig aufgebaut 
und weiterentwickelt. Im Vorjahr, also 2021, jährte 
sich diese Gründung der Feuerwehr Gresten zum 
150. Mal. Aufgrund der Coronapandemie bedingten 
Einschränkungen musste eine Feier zu diesem Jubilä-
um leider verschoben werden. Diese ist heuer am  
17. September über die Bühne gegangen.

Beginn war um 17:00 Uhr, wo alle Ehrengäste beim 
Sektempfang vom Feuerwehrkommando begrüßt 
wurden, ab 18:00 Uhr begann der Festakt.  
 
Der Radio NÖ Gärtner und Feuerwehrkamerad LM 
Ing. Johannes Käfer führte mit seiner Moderation 
durch den Abend, der fast an eine festliche Gala erinnerte. 
Einige Ehrengäste, unter anderem Vertreter vom Abschnitts- 
und Bezirksfeuerwehrkommando, aber auch von der Feuerwehr 
Gresten, bis hin zu Personen aus der Politik, federführend die 
Bundesministerin für Verteidigung Mag. Klaudia Tanner, hielten 
Ansprachen auf der Bühne und überbrachten Grußworte und 
Geschenke an die Feuerwehr Gresten. FKUR Pfarrer Franz  
Sinhuber lud für einige Minuten zum Gebet ein.

Nach dem sehr schön und edel gestalteten Festakt läuteten 
plötzlich die Pager und die Sirene heulte, zum Glück nur im 
Film. In Kooperation mit vielen Partnern wurde mit der Feuer-
wehr Gresten und Michael Plank ein Imagefilm gedreht und 

produziert, der beim Jubiläumsfest erstmals gezeigt wurde -  
die Gäste waren fasziniert! Zum entspannten Ausklang spielten 
die jungen „3/4 Musikanten“ noch einige Stücke zum Mitsingen 
und Mitschunkeln.  
 
Dieses Fest wurde für die Bevölkerung und speziell für alle 
Unterstützer und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Gresten, 
unsere zwei Partnerfeuerwehren und für unsere Kameraden 
der FF-Gresten selbst organisiert, deswegen waren auch wir als 
Feuerwehr Gresten „Gäste“ dieser Feier. Die ganze Versorgung 
der Gäste an diesem unvergesslichen Abend übernahmen über 
zwanzig Kameraden des ÖKB Gresten, bei denen wir uns aufs 
Herzlichste bedanken möchten!

Für die Jubiläumsfeier „150 Jahre FF Gresten“, die am 17. September stattfand,  
wurde ein professionelles Promotion Video mit viel Fleiß und Mühe aufgenommen. 
Vom „Eintreffen im Rüsthaus“ über einen „Verkehrsunfall mit Motorrad und Auto“ bis 
hin zum „Brandeinsatz“ und „Unwettereinsatz“ wurden realitätsnahe Einsatzszenarien 
dargestellt und mehrmals mit vielen Feuerwehrkameraden und auch der Rettung ab-
gearbeitet, zusätzlich war das Realistik-Team des Roten Kreuzes vor Ort, um den  
„Opfern“ echt aussehende Wunden zu schminken. Von 08:00 Uhr in der Früh bis 
00:00 Uhr in der Nacht war die Feuerwehr im ganzen Gemeindegebiet für Filmauf-
nahmen unterwegs! Fast 130 Videofrequenzen und Situation sind jetzt im Kasten. 
Vielen Dank an alle Helfer, Schausteller, dem Kamerateam, den Drohnenpiloten,  
dem Roten Kreuz und allen Kameraden/Innen für diesen tollen, produktiven Drehtag!

FEUERWEHR IMAGEFILM UND NEUE HOMEPAGE
Zusätzlich wurde anlässlich unseres Jubi-
läums eine neue Homepage in Betracht 
gezogen. Die alte, schon sehr in die  
Jahre gekommene Website wurde gegen  
eine moderne, einfach und schlicht  
gestaltete und sehr übersichtliche ausge-
tauscht. Wie gewohnt kann diese unter  
www.ff-gresten.at aufgerufen werden. 



www.facebook.com/ff.gresten

EINSATZÜBUNGEINSATZÜBUNG
UNTERABSCHNITTSÜBUNG IN GRESTEN
Eine sehr interessante Einsatzübung wurde von der Feuer-
wehr Gresten am Samstag, den 01. Oktober organisiert. Alle 
fünf Feuerwehren aus dem Unterabschnitt nahmen an der 
technischen Übung teil. 

Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte stellte sich folgende 
Lage am Übungsort dar: Ein auf einer Baustelle arbeiten-
der Baggerfahrer hat in seinem Gerät aus unerklärlichen 
Gründen das Bewusstsein verloren, ein zufällig vorbeifah-
rendes Auto wollte erste Hilfe leisten und sei dabei selbst in 
Not geraten, weil dieses in eine Künette gestürzt ist und zu 
brennen begonnen hat. Die beiden  
Insassen des PKW konnten sich selbst befreien, wurden 
aber tragischerweise von einem vorbeifahrenden Radlader 
erwischt und kamen unter dem Fahrzeug zum Liegen. 
Als erstes am Übungsort angelangt, machte sich der 

Übungs/Einsatzleiter ein Bilder der Lage und es wurde eine 
Einsatzleitung aufgebaut. Tank Gresten rüstete sich sofort 
mit schwerem Atemschutz aus und begann mit der Brand-
bekämpfung des in Vollbrand stehendem PKWs. Als das  
Versorgungsfahrzeug noch die Unfallstelle absicherte,  
kamen auch die anderen Feuerwehren dazu. LFB Gresten-
Land stellte einen Atemschutz Reservetrupp, baute gemein-
sam mit dem HLF1 aus Reinsberg eine Saugleitung auf und 
speiste Tank Randegg. Sobald es möglich war, halfen die frei 
gewordenen Kräfte bei der inzwischen schon weit vorange-
schrittenen Menschenrettung. 

Um so Realitätsnah wie möglich zu arbeiten und die Zusam-
menarbeit mit anderen Einsatzorganisationen zu üben, war 
auch das Rote Kreuz mit vier Fahrzeugen und neun Sanitä-
tern vor Ort, um die Unfallopfer dann weiter zu versorgen.

Im Herbst 2019 wurden immer mehr Gedanken laut, bzgl. An-
schaffung eines neuen Fahrzeuges als Ersatz des mittlerweile 32 
Jahre alten Unimog. Laut Mindestausrüstungsverordnung steht 
einer Feuerwehr nach 30 Jahren der Ersatz eines Fahrzeuges zu, 
das nicht mehr am Stand der heutigen Technik ist.
Deshalb wurde 2020 ein Fahrzeugausschuss gegründet. Bei der 
Risikoanalyse stellte sich rasch heraus, dass uns laut Mindest-
ausrüstungsverordnung ein sogenanntes Hilfeleistungsfahrzeug 
2 zusteht. Somit konnten wir konkret HLFA-2 Fahrzeuge bei 
anderen Feuerwehren besichtigen, was sich aber aufgrund von 
Corona schwierig gestaltete. Trotzdem hatten wir schon gewisse 
Vorstellungen und holten erste Angebote bei namhaften Herstel-
lern ein.  
Das für uns beste Angebot stellte über die Bundesbeschaffungs 
Ges.m.b.H. (BBG) die Firma Rosenbauer aus Linz das folgender-
maßen aussieht. Fahrgestell: Mercedes Benz Atego 1630 AF / 
3900 / 4x4; 2000L Wassertank, Aufbau: Rosenbauer AT, Einbau-
pumpe Normaldruck, Tragkraftspritze Rosenbauer FOX4, hydrau-
lische Rettungsgeräte Firma Weber in Akkuausführung, ca. 180 
Geräte und Ausrüstung für Technische u. Brandeinsätze.
Nach positiver Rückmeldung vom LFKDO über die Landes-
förderung und der Mwst. Rückvergütung konnten wir unser 
Projekt inkl. Finanzierungsplan am 08.06.2021 dem Gemeinderat 
präsentieren, welcher der Fahrzeugbeschaffung einstimmig zu-
stimmte. Somit war für uns der Weg frei um am 05.07.2021 eine 
offizielle Bestellung des HLFA-2 über die BBG zu tätigen.  
Im Jänner 2022 erhielten wir dann die ersten Beladepläne und 

Aufbauzeichnungen und im Mai startete die Ausschreibung zum 
Verkauf unseres Unimogs. Ein Highlight war der 31.05.2022, da 
fand die Rohbaubesprechung in Linz statt. Dabei konnten wir 
den Grundaufbau das erste Mal sehen und besprechen. Leider 
war zu diesem Zeitpunkt das Fahrgestell von der Firma Mercedes 
noch nicht geliefert. Dennoch wurden grundsätzliche Entschei-
dungen bzgl. Anordnung Fächer, Kisten, Design und Beladung 
getroffen. Im August ist dann endlich das Fahrgestell zu der 
Firma Rosenbauer geliefert worden, somit konnte der bereits 
fertige Aufbau aufgesetzt, die Seilwinde eingebaut, und diverse 
elektronische Arbeiten, Prüfungen und die Beladung durchge-
führt werden. Nach mehreren Monaten Verspätung konnten wir 
unser HLFA-2 am 24.11.2022 bei der Fa. Rosenbauer abholen 
und nach der Einschulung nach Gresten überstellen, wo ein 
fulminanter Empfang vorbereitet wurde.

ANKAUF/FERTIGSTELLUNG NEUES HLFA-2
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EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES JAHR 2023 
WÜNSCHEN IHNEN UND IHRER FAMILIE

DIE MITGLIEDER DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR GRESTEN!

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG | 29.04.2023
Am Samstag, den 29. April 2023 ist von 8.00 bis 12.00 Uhr
die Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus. 

Wichtige INFO: 
Die Überprüfung ist alle 2 Jahre vorgeschrieben!

FLORIANISONNTAG | 07.05.2023

FEUERWEHRFEST | 04.08. BIS 06.08.2023

Das Fest der Freiwilligen Feuerwehr Gresten findet  
von 04. bis 06. August 2023 statt. 

WIR kommen, wenn SIE rufen, kommen auch SIE, wenn WIR rufen!

FEUERWEHRJUGEND
Seit Oktober dürfen wir 7 neue Mitglieder in der Feuerwehrjugend begrüßen. Gfrerer Marlon, 
Längauer Lukas, Plank Valentin, Resch Julian, Resch Sebastian, Rottenschlager Simon, Zellhofer 
David. Von 21. Oktober bis 09. Dezember wurde fleißig für die 1. Erprobung geübt. Diese fand 
am 9. Dezember statt und wurde mit Bravour abgeschlossen. Herzliche Gratulation nochmal an 
die jungen Florianis.

VORSCHAU 2023VORSCHAU 2023

Wir freuen uns über Ihre Spende!
Konto der Feuerwehr Gresten:  IBAN: AT193293900006203046 BIC: RLNWATWW939 


